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Patentrecht - Erwerb
Überblick
– Voraussetzungen für Erwerb

– Patentanmeldung / Patentgesuch durch Berechtigten

– Erfüllen aller materiellen und formellen Voraussetzungen

– Erfolgreiches Durchlaufen des Prüfverfahrens
– PatG: Keine Prüfung von Neuheit und Nicht-Naheliegen (PatG 59 IV)

– EPÜ: Prüfung aller Voraussetzungen

– Entstehung
– Schweizer Patent: Eintragung im Patentregister (PatG 60 I)

– Europäisches Patent: Veröffentlichung des Hinweises auf die Erteilung 
im Europäischen Patentblatt (EPÜ 97 III i.V.m. 64 I)

– Eintragung im Patentregister
– Schweiz: www.swissreg.ch

– EPÜ: Europäisches Patentblatt
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Patentrecht - Erwerb
Recht auf das Patent
– Berechtigung, Erfindung zum Patent anzumelden

– Inhaber des Rechts auf das Patent
– Originärer Inhaber: natürliche Person(en) (sog. Schöpferprinzip)

– Einzelerfinder (PatG 3 I)

– Mehrheit von Erfindern (PatG 3 II): Rechtsform umstritten
- Bruchteilsgemeinschaft (Miteigentum)

- Gesamthandschaft (Gesamteigentum)

- Bruchteilsgemeinschaft sui generis

– Derivativer Inhaber: nat. oder jur. Person als Rechtsnachfolger (PatG 3 I)
– Recht auf Patent ist übertragbar und vererblich

– regelmässig: Übertragung auf Arbeitgeber
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Patentrecht - Erwerb
Recht auf das Patent (2)
– Arbeitgeber (OR 332)

– kein originärer, sondern derivativer Erwerb

– Diensterfindung
– bei Ausübung der dienstlichen Tätigkeit 

– in Erfüllung vertraglicher Pflichten

– Rechtsfolge: derivativer Erwerb durch Arbeitgeber ex lege 

– Gelegenheitserfindung
– bei Ausübung der dienstlichen Tätigkeit

– nicht in Erfüllung vertraglicher Pflichten

– Rechtsfolgen:
- kein derivativer Erwerb durch Arbeitgeber ex lege

- nur Erwerb durch Arbeitgeber, wenn schriftlich ausbedungen

- Bezahlung einer besonderen, angemessenen Vergütung

– freie Erfindung
– weder dienstliche Tätigkeit noch vertragliche Pflichten
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Patentrecht - Erwerb
Recht auf Patent (3)
– Mehrere Inhaber des Rechts auf das Patent

– Unabhängige Doppelerfindung durch mehrere Erfinder

– Problem: an sich Mehrfachberechtigung, aber: keine Doppelpatentierung

– Lösung: Erstanmelder hat Recht auf Patent (PatG 3 III)

– Patentanmeldung durch Nichtberechtigten
– Klage auf Abtretung durch Inhaber des Rechts auf Patent (PatG 29 I)

– Patentanmeldung (während Anmeldeverfahren)

– Patent (nach Erteilung)

– Alternative: Klage auf Nichtigkeit des Patents (PatG 29 I)

– Folgen der Abtretung
– Dahinfallen bereits eingeräumter Lizenzen und anderer Rechte

– Anspruch Dritter auf Erteilung einer Lizenz durch neuen Patentinhaber

- bei gutgläubiger gewerbsmässiger Benutzung im Inland

- allenfalls Schadenersatzansprüche des neuen Patentinhabers
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Patentrecht - Erwerb
Patentanmeldung
– Inhalt der Patentanmeldung (PatG 49)

– Antrag auf Patenterteilung

– Patentansprüche

– Beschreibung

– Zeichnungen

– Zusammenfassung

– Zweck der Patentanmeldung
– Definition der patentierten Erfindung

– Offenbarung der Erfindung (Achtung: Nichtigkeitsgrund)

– Erfindernennung
– Meist in Patentanmeldung, aber auch anders möglich (PatG 5 I)

– Nennung in Patentschrift, Patentregister und Veröffentlichung (PatG 5 II)

– Verzicht auf Nennung möglich, aber nicht im Voraus (PatG 6)

sog. technische Unterlagen
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Patentrecht - Erwerb
Patentanmeldung (2)
– Patentansprüche

– Inhalt: Definition der Erfindung
– Gegenstand des Patents

– Schutzbereich des Patents

– Aufbau
– Oberbegriff: Merkmale die zum SdT gehören

– Kennzeichnender Teil: erfindungsgemässe Merkmale

– Unabhängige Patentansprüche (Hauptansprüche) (PatG 52)
– Definition einer einzigen Erfindung

– Mehrere unabhängige Ansprüche in einer Patentanmeldung möglich, bspw. Erzeugnis- und 
Verfahrensansprüche

– Abhängige Patentansprüche (Unteransprüche) (PatG 55)
– Definition besonderer Ausführungsformen

– Bezug auf unabhängigen Anspruch, ev. auf abhängige Ansprüche (Kaskade)

– Wichtige taktische Funktion als Rückfallpositionen
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Patentrecht - Erwerb
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Patentrecht - Erwerb
Patentanmeldung (3)
– Beschreibung (PatG 50)

– Darlegung der Erfindung, sodass Fachperson versteht und ausführen kann

– Meist Zusammenfassung SdT und Erklärung des erfindungsgemässen 
technischen Fortschritts, regelmässig mit Ausführungsbeispielen

– Zeichnungen (PatG 49 II lit. d)
– Veranschaulichung der Beschreibung

– Fakultativ, ausser Beschreibung verweist auf Zeichnungen

– Zusammenfassung (PatG 55b)
– Ausschliesslich zum Zweck der technischen Information (Recherchen)

– Keine rechtliche Bedeutung, namentlich nicht bei Patentauslegung

– Festlegung des endgültigen Inhalts durch Amt (IGE oder EPA)
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Patentrecht - Erwerb
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Patentrecht - Erwerb
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Patentrecht - Erwerb
Patenterteilung
– Schweizer Patent

– Anmeldung: IGE

– Verfahren: IGE

– Erteilung: IGE

– Europäisches Patent
– Anmeldung: EPA oder IGE

– Verfahren: EPA

– Erteilung: EPA

– Internationale Patentanmeldung
– Anmeldung: IGE, EPA oder WIPO

– Verfahren: Anmeldeamt und internat. Büro WIPO

– Erteilung: Nationale Ämter
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Patentrecht - Erwerb
Verfahren nach PatG
– Patentanmeldung

– Antrag auf Patenterteilung

– Technische Unterlagen

– Prüfungsverfahren
– Eingangsprüfung

– Vollständigkeit der Unterlagen

– Zuerkennen Anmeldedatum

– Formalprüfung
– Formelle Voraussetzungen, insb. Vollständigkeit und Gebühr

– Bei Mangelhaftigkeit: Nachfrist; wenn keine Verbesserung: Zurückweisung

– Sachprüfung (beschränkt)
– Vorliegen einer patentierbaren Erfindung

– Ausreichende Offenbarung der Erfindung

– Gewerbliche Anwendbarkeit, nicht aber: Neuheit und Nicht-Naheliegen
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Patentrecht - Erwerb
Verfahren nach PatG (2)
– Eintragung im Patentregister

– Rechtsfolge: Vermutung der Rechtsbeständigkeit

– Veröffentlichung
– Eintragung im Patentregister

– Patentschrift (durch IGE verfasst)
– Patentansprüche

– Beschreibung und allfällige Zeichnungen

– Zusammenfassung

– Publikationsorgan: www.swissreg.ch

– Patenturkunde für Anmelder

– Rechtsmittel
– Verfügungen IGE: Beschwerde ans BVerwGer

– Entscheide BVwerGer: Beschwerde in Zivilsachen an BGer
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Patentrecht - Erwerb
Verfahren nach EPÜ
– Patentanmeldung

– Antrag auf Patenterteilung

– Technische Unterlagen

– Benennung der Vertragsstaaten

– Prüfungsverfahren
– Eingangsprüfung

– Vollständigkeit der Unterlagen

– Zuerkennen Anmeldedatum

– Formalprüfung
– Formelle Voraussetzungen, insb. Vollständigkeit

– Bei Mangelhaftigkeit: Nachfrist; wenn keine Verbesserung: Zurückweisung

– Europäischer Recherchebericht
– Feststellung massgeblicher SdT durch Recherchenabteilung

– Grundlage für Prüfung auf Neuheit und Nicht-Naheliegen
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Patentrecht - Erwerb
• Verfahren nach EPÜ (2)
– Prüfungsverfahren (2)

– Veröffentlichungen
– Patentanmeldung: innert 18 Monaten seit Patentanmeldung

– Recherchenbericht: grundsätzlich mit Veröffentlichung Patentanmeldung

– Sachprüfung
– Antrag des Anmelders und Zahlung Prüfungsgebühr

– Vollständige materielle Prüfung der Patentanmeldung

– Bei Mängeln: Stellungnahme und Beseitigung der Mängel durch Anmelder, namentlich Änderung 
von Patentansprüchen, Beschreibung und Zeichnung

– Prüfungsabschluss
– Erteilung europäisches Patent für benannte Vertragsstaaten

– Voraussetzung: Anmelder ist mit Fassung einverstanden (Antragsprinzip)

– Patenterteilung und Veröffentlichung
– Veröffentlichung der Erteilung im Europäischen Patentblatt

– Herausgabe europäische Patentschrift durch EPA
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Patentrecht - Erwerb
Verfahren nach EPÜ (3)
– Eintritt in nationale Phase

– Eintragung EP in CH-Register für EP

– Veröffentlichung Eintragung durch IGE

– Rechtsmittel
– Einspruchs- und Beschränkungsverfahren vor EPA

– Einspruchsverfahren: Dritte können innert 9 Monaten Einspruch gegen Rechts-beständigkeit EP 
erheben; materiell: Nichtigkeitsgründe; Einspruchsabteilung widerruft EP mit Wirkung für alle 
Vertragsstaaten (zentraler Angriff)

– Beschränkungsverfahren: Patentinhaber kann jederzeit Antrag auf Beschränkung oder Widerruf 
des EP stellen; Ziel: Nichtigkeitsverfahren vermeiden

– Beschwerdeverfahren vor EPA
– Entscheide der Prüfungs-, Einspruchs- und Rechtsabteilung des EPA

– Beschwerdekammern: entscheiden endgültig

– Grosse Beschwerdekammer: Keine Rechtsmittelinstanz

– Nichtigkeitsverfahren vor nationalen Gerichten
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Patentrecht - Erwerb
Verfahren nach PCT
– Patentanmeldung

– Beim Anmeldeamt nach Wahl Anmelder: IGE, EPA, WIPO

– Wirkung der Anmeldung: wie vorschriftsgemässe nationale Anmeldung

– Prüfungsverfahren
– Eingangsprüfung

– Formelle Voraussetzungen (inkl. Berechtigung Anmelder und Sprache)

– Zuerkennen Anmeldedatum

– Erste Übermittlung: Zustellung internat. Patentanmeldung
– an internat. Büro der WIPO

– an internat. Recherchebehörde

– Formalprüfung und internat. Recherche
– Formelle Prüfung durch Anmeldeamt (inkl. Gebühren)

– Ermittlung einschlägiger SdT durch internat. Recherchebehörde (für CH: EPA)

– allenfalls Anpassung Patentanmeldung durch Anmelder
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Patentrecht - Erwerb
Verfahren nach PCT (2)
– Prüfungsverfahren (2)

– Zweite Übermittlung
– Internat. Patentanmeldung und internat. Recherchebericht

– Übermittlung an jeden Bestimmungsstaat

– Internationale Veröffentlichung
– Internat. Patentanmeldung und internat. Recherchebericht

– Ende internationale Phase

– Nationale Phase
– Zustellung Übersetzung Patentanmeldung durch Anmelder an alle 

Bestimmungsstaaten

– Bezahlung nationale Gebühren durch Anmelder

– Patenterteilung nach nationalem Recht


